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Numr. 28 . Montags den 9ten July 1787.

Anzeigen und Nachrichten
1 ' 1 - ,

1 Am Montage , deny . Jul » ySchstkünftig , soll das Cluster Euch großLla «-
- aus im Amte Emden auf anderweite i» Jahre von '

May i >88 an, öffentlich wiederum
verpachtet werden . Liebhaber können sich besagte » Tages Vormittags um iQ Uhr des
Endes auf der Kömgl. Krieges- und Domainen -Cammer eiofiuben . Signalmn Aurich
am iS . Jun , 1787.

,, Königl. Prevßl. Ostfrl . Krieges- und Domainrn -Cammer.

2 Es sollen gewisse bey Woltzedes belegene 4 Grafe « herrschaftliche Gtöcklande,
welche auf May 1788 pachrlU werden , am Dlenstage.de « 17 Julii oächstkünftig , an-
derweit wiederum öffentlich verhenert werden. kirbhaberr kSnurn sich besagten Tages,
Vormittags «m es dihr , zu Emden in des König !. Rentei eiufiuden , und das weitere
yerakhmew . Signatum Aurich am 25 JuRius 1787.

König!. Preußl. Ostfrießl. Krieges - und Domainen - Cammer.

3 Es sollen folgende auf May 178 « pachklos werdendeDomaine« . Stuckeim Amte Sückhauftn , als:
r ) Die Fähre - ;u Tiacklbger , so der Peter Harms bisher in Pacht gehabt.2 ) Der vormals Hinr . Weyersche Kamp M Moor bey Filsum,
z ) Ein kleines Garten . Stärk am inner« Graben auf Stickhausen, auf anderweite' - 6 Jahre öffentlich verpachtet werde«.

Es können sich also Äebhaber dazu ans den 2i Jul . e. als am Sonnabend.
Vormittags um y Uhr auf dem Amtbause zu Stickhausen einfinde» , Couditiones ver.«ehme « und nach GefaSm Heuer». , Signatum Aurich den 26 Junii 1787.

König !. Preußl . Ostfrießl. Krieges- und Domaine « - Cammer.

, ^ Donnerstag den 27 Julii des WormMgS um io Uhr, sollen zu Esensau ?m Nachhause , nachfolgende DomaMn -Pareeley dtm Meistbietendenöffentlich ver¬pachtet werden , als:
mit bunten Zeuge« auf de» Jnstrkn Langeoog »nd Spieckeroog-2 ) Der Werdummer HeSer.

z) Der Rittmeisters Hamm . . .

Wöchentliche
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r ) Dir Heider Gtücklandei
2 ) Die Margenser Meedlande.
z ) Die Meedlande im Mittelham « .
4) zz Dirmat am Eulenberge.
5 ) 4 dito am Mrkdeweze.

Lt dito im Juchea ..
7 ) Das Ehmelaod.
z ) Der Lavalier - Stuhl.
9 ) Das Kohlstöck d«y dem große» Herren . Sarteo.

io ) Das Flack nebst basiger Fischerry.
Diese letztere zeh » Stick auf drey Jahre « von i 7ö?«

Wer daz » Luk bat , kann sich jur bestimmten Zeit in Esens einstnden und seine » Dorteil
suche ». Signatum Aurich den 28 Jnnii 1787.

König!. chreußl. Ostsrl. Krieges » «nd Do « «i«rn - Cammer,

5 Es soll das privative Lumpen - Sammle » m hiesiger Provinz am Dienstage
de« 24 Juki nächsikünftig öffentlich an den Meistbietenden verpachtet werden, und kSa«
«rn sich demnach die Liebhaber besagten Lages , Vormittags um io Uhr, auf der Krieges»
und Vdmainen » Cammer Hieselbst einsindru . Signatum Aurich den 29 Junii 1787.

K- nigl . Prevßk. Ostsrl. Krieges » und Domainen . Lämmer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Kolkert Harm « ehren - will am i7tenJuly auf Fuonix neuen Siehl4Stük»

ke» Erbpachtsland , zu 2 ^ Diemath , z ? Diemath , 5 Diemath und noch 5^ Diemalh,
bep einzelnen Stücken, öffentlich verkaufen lassen , zugleich sollen auch die jetzt daraus ste¬
hende Früchte meistbietend verkauft werden.

Am 17 . July soll des weyl. Eibo Crudop Warfstäte , am Berdumer alte»
Deich belegen , auf Funnir uenen Siehl öffentlich verkauft werden.

r Albert Ahlrichs, Gerichtsdiener i» Bingum , will sein halbes Haus daselbst
mit Zubehör am rz Junti in Vogt Dullhövers Haus öffentlich verkaufen lassen.

3 Des weyl. Hinrich Ianffen Men Kinder in Uppum belegene2i Plätze, groß
- r Diemath daßge » GastenlaudrS cum ansexiS, welche in Hinsicht der dazu gehörigen
Länder , ohne Gräber , Morast und Kirchenstellen, auf zc>85 st. r sch . gegen zHroeent
eidlich gewürdiget worden , sollttmam bevorstehenden sten July auf dem Stadthause in
Esens, de « Nachmittags um 2 Uhr/ zum erstenmal öffentlich Ueitiret werde«.

4 Am 9 July will Harm Christian kuulsur in Norde« allerhand Sorten Holz
Dielen , als 2 — r — » z Zoll Eschen , ein ganze Quantität Ipern Bladen 20 a zo
Zoll breit, i ; Zoll dick, 2 az Zolls Ipern Bladen, oder Posten , auch Sckieierlops»
« laden , sodann eine Quantität Ipern e Zolls Bladen, und was mehr vorkömmt , öf¬
fentlich durch den AusniienerLhoden von Delftn ausmieuen lassen . ^
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5 Der StadtSdlener Heye Heyen zu Aurich will freiwillig seineWarsstÄte zv
Esudhvrsi eum aunexis et prrtineutii« den rzten July , des Nachmiirag« um 2 Uhr, m
Harm Harms Haus ju Saudhorst öffentlich verkaufen lasten . Conditiones sind bey
dem Commissions .Rakh Reuter emzusehen.

Lüke Heyen zu Aurich will freywillkg seine neue WarfMe eum annspii eipertinMiis zu Sandhocst, den izten Jul - , de« Nachmittags um 2Uhr , dasribstinHarmHarm « Haus öffentlich verkaufen lassen . Couditioneö find bey dem Commission « . RathReuter rinjnsehen.

6 Harm kübbers Dusemann in Wener , iss auf erhaltene gerichtliche Com»
inlKivn freywillig gesouuen , seine in und bey Weuer belesene Grundstücke , al« :

1 ) rin Hau « mit Garten und Acker z« Wener im süder Rott.
2 ) Acht Diemathe Wehrland.
z ) y Ackers auf der Gaste und r Kuhweidr« auf die Meelauden bey Wener.
4 ) rin Stückland die Blyken genannt.
5 ) Vier Grasen Land bey die Hörnhusen.
6 ) Der sogenannte Kleykamp ein Stücklaud and«« Holthuser Wege, und kndlich7 ) zwei Kirchenfitze in dortizrr Kirche,

am 17 Julii anstehend , zu Wener in des Vogt Croezrr« Behausung dem Meistbieten¬de« öffentlich verkaufen lassen.

Jacob Erke« in » iugum und Willem Nanue« in Jemgum find gesonnen,ba « sämtliche Holz vou dm «» Terborg ausgegrabene« alten Siel , am Donnerstag den« 2 Jul « bey Terborg öffentlich verkaufen zu lassen.

7 Vermöge de« beim Amtgerichte zu Leer und Magistrat zu Emde« «ffi
'
gir.ten Subhastations - Pateuti , sollen des weil . Kaufmann « Hinrich van Eden und Hess«

such weil - Ehefrauen , hintertassene Immobilien , als:
а ) Das von ihnen selbst bewohnte Hau « zu Leer an der Osterstraße welches ans

530s Gl . in Gold.
r ) ein Acker über den Gasterweg, der auf 300 Gl.
z ) ein dit» gerade hinter diese « , auf 33s Gl.
4 ) ein dito bi« an de« Creuzwrg , so auf zso Gl.
5) noch ei« Acker aus der keerergaste ans 12 - Gl.
б ) rin an der Gaststraße stehende« Hau « nebst Garten , jo auf - 2 5 Guldenalles i« Gold gewürdiget worden, in dem unter Einstimmung der Crediwreu mit Appro¬bation des Gerichts , auf den 5 Sept . cur. »räfigieten Liciiation « - Termin im Königk.Anikhause ju Leer öffentlich ausgeboten, und dem Meistbietenden, vorbehälklich gericht¬licher Adiudication , zugeschlazeu werden.

Taxe und Conditiones find den Patenten beigeheftet , können auch beim Ans-
mienre Schelten riugesrhen , und für die Gebühr Abschriften davon grnommeu werde«

8 De « weyl. Frerich Ever « Wittwe Tommcke zu Stedesdorf liberor . vom.drlegener , und eidlich «uf 1677 Gl . r Sch . 5 W . in Gold gewürdigter Platz cum an«
ncxi«
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«exis, sog am bevorstehenden rS Iuly bei Nachmittags um s Uhr , aus dem Stadt»
Hause inEsens zum erstenmal öffentlich licitiret werden.

Am eben demfelbige« Lage , Stunde und Orte , fost derFaalde Peters, des
Peter Laden Ehefrau , und deren Sohn Otto Peters in Dunum belesene , und eidlich
auf 293 Gl . 7 Sch . io M gewürdigte Warfßäte re. zum erstenmal öffentlich durch den
Ausmiener Eucken daselbst lieitirer werden. :

Aus eingenommene kommiffion der hiesigen Beamte und Rentey , sollen r
Fässer mit Lrahn , und ir Fässer mit englischen Bier , am bevorstehendeu 18 July,
des Vormittags um is Uhr in des Kaufmanns Haack seiner Behausung auf dem neuen
Harrlingerßel , auf drry monatl. Zahlung Frist in prrust . Courant , öffentlich durch den
Ausmiener Tücken »erkauft » erde«.

9 Die Erbe» der verstorbenenRätUn Kkepyerkein z» Jever sind gesonnen,
»achfolgende Grundstöcke , Beheerdischheitru und Grondheuera ans freyer Hand zu ver»
kaufen, respkcttve auf Map , 788 zu verheuren, als:

r ) Vas beym Altgarms-Siehl belegen« aus 95 ' Matten bestehende , und Großpopr-
Hausen benanntes Landguth , nebst dem darauf befindlichen wohlbeschaffenen Hause,
Scheust und Backhau se, wie es gegenwärtig vou Oelrich Liefeld Jansen heuerlich
verabnützet wird.

L) Das dabey gelegene z6 ^ Malt grosse und Kleinpopphauft » benannte Landguth samt
Haus und Scheune , welches ge^ nwLtig von Cd» Jansen Lhaden heuerlich he-
wohnet wird.

z ) Das Wohnhaus in der Schlachtstrasse hiesiger Vorstadt, stimmt dem dahinter be¬
findlichen Hof und grosse» Garten.

4 ) Eine beheerdische Grundheuer von iyl Matten inEbke Jansen , setz » Gerd On-
nen Lande 111 Hohenkirchen , wovon jährlich a Matt 3 Schafe , und bey Verände¬
rungen der Possessio » i Rthlr . Wemkauf prästirct wird.

5) Eine beheerdischeGrundheuer von 28 GrasenLandes in Nanne Eden, jetzo Wilhelin
August Reuter Lande zu Lettens, Tiedmerswarfen genannt, wovon jährlich a Gras
3 Schaf , oder in Summa z Rthlr . z Sch . und vey Veränderungs-Fällen a Trat
i Rthlr . in Summa 28 Rthlr . bezahlet werden müssen.

6) Eine Erb - uud Grundherr von 6 Matten Laudes nebst einem Hausr> so nahe bey
dem sogenannten Woltersberge belegen find, welche alljährlichum May mit z Loms-
d 'or oder 15 Rthlr . in Gold von Wilhelm Haye« bezahlet wird.

7) Eine Erb - und Grundheuer vou einem bey dem Altgarms Siehl belesenen Stücke
Deiches, welche alle Jahr «m Martim mit 7z Rthlr in Gold, sammt einer Zu-' gäbe von zwey jungen Hühner », und um das rote Jahr mit io Rkhlm . mTold,
gegenwärtig von JanS Jansen prästiret wird.

8 ) Verschiedene Manns , und Frauen - Kirchenstellen in hiesiger Stadtkirche, wie auch
9) Verschiedene Lagerstellen auf dem Stadts - und Vorstsdts - Kirchhofe.

Dw etwaigen Liebhaber zu einem oder andern dieser Stücke können sicham Donnerstage,
den irttn July , deS Nachmittags nm 2 Uhr , in des Wemhäadler HammerschmdtS

. Hanke
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Haust Hieselbst elnfinden, und nach vorzulegenden ConLitioncn , welche auch vorhero bey
dem Herrn Auditeur Ohmstede eingesehen werden können, kaufen»

10 Heye Janffen Aden will freyiMig seinen am i2ten Julii 1786 öffentlich
erstandenen Platz zu Schirum cum snnexis et perkinentiis , von Mimcke Hinrich Flesner
hrrrührend, de« l7te » Ju !ii , des Nachmittags um 2 Uhr , in Lübbe Jausten Haus zu
Schirum wiederum öffentlich » erkaufen lasten. Csuditiüues find bcy dem Esmmistionr-
vlath Reuter eintusehea.

11 Vermöge des zu Friedeburg und Wittmund an den Gericht« - Stuben affi»
Arten Subhastatisns -Pakenti sollen die zur Concursniaste des weyl. Hermannus HarmS
Wittwe gehörige Hausstäte cum annexis et pertinentiis zu Hesel, welche von vereideten
Taxatoren auf 446 Rkhlr. 22 sch . io Witt gewürdiget worden , am rten Augustin ei.
nem Termins , auf der Gerichts- Stube zu Friedeburg öffentlich verkaufet werden . Con-
dilione « und Taxe find den Patenten beygefüget , und bei dem Ansmieuer Hellmts gratis
zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich z« haben.

12 Zufolge beym Amtgerichte zu Emde» und zu Jemgum affigirten Subhastm
tionspateute und angebogenen Verkaufs . Bedingungen , soll des weil . Jan Joontjes
Wittwe Haus zu Jemgum stehend , und von vereideten Taxatoren aus 675 Gl . in Gold
gewürdiget , am yten und zosterr July auf der Emder Amtstube den 22 August aber zu
Jemgum , öffentlich feil geboten , uud dem Meistbietende« , vorbehältlich gerichtlicher Ad-
judication, zugeschlagen werden.

13 Vermöge des beym Amtgerichte zu Norde« und beym Stadtgerichte daselbst
affigirten Subhastationspatenti , soll auf gesuchten und ertheilten Landesherrlichen Eo «scns
in Absicht der ErbpachtS - Gelder, der von dem weyl. Hausmann Harm Werts nachge¬
lassene auf dem Westermarscher Neulande belegen« Heerd , groß 48z Diemathen , mit
einem mchrentheils neue« Haute und Scheune, sovon vereydetenTaxaiorenauf 1399 ; fl.
in Gold gewürdiget worden , zum Behuf der Lheilung in dreyen von sämtlichen Erben
verlangtenLicitations - Termiuen am > 8 Juny , ,2 Jul . und iü July a. c. zu Norde«
im Weinhause durch die Atdiles Jacobs«» et Cons. öffentlich z»m Verkauf ausgebotea
und im letzten Termin dem Meistbietenden zugeschlagen werden . Die Taxe und Condi-
tioncn sind dem Patente beygefüget, bch denen Aedilibns emzuschen, und für die Gebühr
abschriftlich zu bekomme».

14 Ottje Boeckhoff als Vormund über Johann Hinrich HSffts skinder z»
Hesel hat gerichtliche Erlaubuiß erhalten , Hsnsmannsgeräthschaft und Haurgerakhe,
wie auch Früchte auf dem Halm , durch den Ausmieaer Hölscher verkaufen zu lassen,
und können sich die Liebhaber am bevorstehenden Mittwoche» , als den uteu dieses ei «-
finden und nach Gefallen kaufen.

Gleichfsls will Hinrich vo« Dams Wittwe von Felde im Amte Stickhaustn
Früchte auf dem Halm , bestehend in Rocken «nd Gersten, wie auch Gras , Pferde,

Kü,
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Kühe und Jungvieh und was sonsten mehr »um Vorschein kommen wird , am bevo-fle-
hrudrn Frryrage , als de » i3teu dieses, der Äusmicucrordnung gemäß verkaufen lassen.

15 Am Dienstag den r7le « dieses , will Remmer Eden in der Lhener , im
Amte Berum , einen Lheil seines HausmannSbeschiags, einen recht schönen Heuast, ver¬
schiedene Treibpferde, Wagen , Eyde und Pflug , Kühe und Jungvieh , auch Rockes,
Wektz -n , Gersten , Hader, Erbsen und Bohnen auf dem Haim öffentlich verkaufen lasses.

iS Am r ; Julii sollen Olim u» Janssen und Cde Christians zu Rysum de«
scheicbene Mobilien , öffentlich der Ausmienerorsnung gemäß verkaufet werden.

17 Wey ! . Roelf Gerde- und weyl. Shesraum Kinder Vormünder , find aus
erhaltene gerichtliche kommißion gesonnen , ihrer Pupillen Hausgeräthe , Leinewand usd
Betten , am r o Julii zu Bunde öffentlich «erkaufen ru lassen.

Weyl . Berend Oskmaring als auch weyl. Ehefrauen Erben, sind Vorhabens,
eine große Anzahl allerhand Kupfe geräthe, sodann ihr >ammt! iches Hausgeräthe , am !
16 Julii öffentlich verkaufen zu lassen.

Berend Oolurarrngs Erben sind smwillig gesonnen , ihr Haus »u Leer zwi¬
schen den Brunnen belegen mit Scheune und Garte» , am Donnerstag den Lü In !»
auf dasiger Schule öffentlich «erkaufen »u lasse « .

18 Ja » Bremer und Dittwe Stolts in Leer , wollen am 1 k Julii die Ma¬
terialien von dein »u Soltborg ausaeriffkncn alten Syh! als 6o bis 8>2 tausend gute
Backsteine , »hngefehr 200 Last Steinstäcke , eine ganze Parthcy Sarksteine , öo bis so
Stück Hamburger greinen Balken , 2 bis z tausend Fuß z Zolls greinen Posten , 20
Stück 6 Zolls eiche« Posten , ewige hundert Pfund alt Eisen bey Sollborg öffentlich ver;
kaufen lasse».

19 Am 16 Julii wist Siemen Janssen Rasswitz in Norden allerhandHausge-
räkhe , Zinnen , Linnen, Kiste« , Betten und allerhand Krä nergeräthe ausmienen lasse«

Am isttm wollen Harm Werts Erben ln der Westcrmarsch allerhand Hau -»
gekärhe , Hausmanusbefchlag , Pferde, Wagen , Eyde , Pflug , Kühe und Jungvieh,
Schaafe , sodann Rocken , Wk'tzen , Gersten , Haber und Dohnen und was mehr «»»
kömmt , öffentlich durch den Ausmirner Lhoden von Velsen verkaufen lassen.

Am Lo Julii wiÜOltman « Gerdes in brr Westermarfch , Kühe, Wage»,
sodann allerhand Feldsrilchte , ai- Ra«saat , Rocken , Leitzen , Gerste, HaderundBoh'
»en , durch dm Ausmiener Ldoden von Velsen ausmienen lassen.

Am 26 Julii wolle» des Hautmans- Peter Jacobs Erben in der Wester-
urarsch , des Morgens 9 Uhr , ihr schönes Hausmaunsbeschiag, als Pferde , Wage»,
Eyde ^ Pflug , Kühr und Jungvieh , imchallerhand Hausgeräthe , Kupfer , Ziuo00»

Meßiu-,
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Meßing , Bette » , Linnen rc. sodann Feldfrüchte , als Rocken , Weitzen , Sommer undWinter Gerste , Haber und Lohne» durch den Ausmiener Thvden »o« Velsen öffentlich»erkaufen lasse«.
20 Der weyk . Eheleuten Hinrich Jacobs und Lucke Geerks nachgelassenerKin¬der Vormünder wollen die ihren Curanben gehörige sämtliche Mobiliea , als Kupfer,Zinnen , Betten und Bettgewand, 2 Kühe , am roten eure , durch de« Ausmiener Cg«berts bey dem Sterbhauft zu Symvnswolde ausmienru lassen.
21 Des weyl. Albert Juits Kinder Vormünder , Gerrd Henrichs undReenrtkutmers, wollen desselben hiuterlaffcne Güter, als Tische, Schränke, Stühle, Kupfer,Messing, Zinn, Linnen, 2 Stellen Bettzeug mit Zubehör, sodann 2 Wagen, i Pflug,r Eyde, 2 PaarKrciten , 1 Paar Ledder« , 2 Pferde, r Kuh , 8 Stück Schaafe undLämmer , nebst i Schwein nnd was sonsten mehr zum Vorschein gebracht werden wird,am Freytag, den r ztea Julii, des Vormittags um isUhr , zu Pewsum öffentlich ver»kaufen lassen. Auch wolle« gedachte Vormünder alsdann des Nachmittags 5 Grase»Rocken und Bohnen, der AusmienerOrdnung gemäß , öffentlich verkaufen lassen.
22 Ricke Lönjes zu Westerende will freruMg 2v Aecker mit Rocker,, etlicheao Aecker mit Haber und Gärsten, io Diemt Meede rc . aus dem Halm, den rgre»Julii, des Mittags nin i Uhr, öffentlich »erkaufen lassen.

Verheurungen.
1 Weyl. Lhers LSbben in Holtgast nachgelassener Kinder Vormünder EiltIanssen und Uffcke HarmS , wollen ihrer Pupillen daselbst beiegeucn Platz , groß g^ Lie-« at Marschland, nebst Kirchenstellen und Begräbnissen , sodann io Ruthen Morast, aufdem sogenannten Duilert , mit Ober - Amtgerichklicher Bewilligung, auf 6 Jahr , M»y>788 anzulreten , am bevorstehenden 9 July , Nachmittags um 2 Uhr , in Hartmam»Hedden Behansnng in Esens öffentlich durch den Ausmiener Eucken vcrheurrn lasse».

Weyl . Jan Reinders nnd Mette Schwitters Kinder Vormünder , itzo weyl.Jan Schwitters Wittwe und Cde Schwitters , wollen ihrer Pupillen in Ochtersum undUpvum belegene beyde Plätze , aus6 Jahr , May r ? 88 anzntreten , und «war den Och«tersumer Platz nebst Warfstäte , groß8 Diemt Marschland, und z Moräste , Kirchen»stellen md Begräbnissen in ganzen, sodann den Uppumer Platz, groß zü Diemath samtBehausung, Kirchen - und Begräbnißstellen , bey verschiedenen Stücken , auf eben be.meldte Jahrmale, May 1788 anzutrele«, am bevorstehenden i2Jnly , des Nachmit¬tags um i Uhr, in Jan Schwitters Wittwe Behausung in Fulckum öffentlich durch denAusmiener Eucken verhruren lassen.

2 Auf erhaltenenHerrschaft!, ksnsens, wollen die Vormünder überweyl , JohannJürgen Bohlcken nachgelasseneKinder, Arend Warntjes Eden und lhcile Rickels, ihrerPnyisten Platz mit güs Grasen Landes, nahe an Neustadt Gödens belegen, auf ck Iah«
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re, von May 1788 an , öffentlich verasterheureu- es könne« sich also die Liebhaber am
Mittewochen, den uten Julii, des Nachmittags um 2 Uhr, in Johann Hinrich Weyers
Krughausebey Gödenseinsinden, Conditiones vernehme « undheuren ; auch könne« die
ConditioneS vorher bey der Gödenschc» Renterey eingesehe« werden.

Dann sind diese Vormünder « reud Warnt,es Eden und L Heils Nickels auch
gesonnen, den auf der Zeversche» Grenze, an obbemcidken Platz und Landen , belesenen
ihren PupiSen cigenthümlich gehörigen Platz mit 25 Grasen Landes , zugleich aus der
Hand zu verheuren , und können die Conditiones dessalls bey den obbemeldten Vormün¬
dern Ungesehen werden.

3 Da das Herrschaft! . Södensche Ziegelwerk, welches bisher von Tobias Ennen
Kramer gebrauchet worden , und ausser dem Wohn - und Brauhause in 4 Duden mit
r6 Grasen Landes bestehet , verlaugtermaßen auch noch mehrere Ländereyeu dabey gelr«
get werden können , auf May 1788 anzumten , ansetzozu verhcureu ist ; so können die
Liebhaber dessalls in der Gödenschen Renterey sordersamst sich melden, Conditionesver¬
nehmen und heuren.

4 Der Holzhändler P. E. Damm zu Greetsiel ist entschlossen, seinen daselbst
belegeneu Heerd Landes wiederum auf sechs Jahren , um primo May 1788 aazulrete »,
aus der Hand zu verheuren; Liebhaber können sich bey ihm meiden und Heurungschließen.

5 Nieke TonjeS zu Westerende will freywilliH feineu halben Platz daselbst , beste¬
hend in Haus , Scheune, Garte» , 8 Tonnen Roggen Aussaat , 12 Grasen Weideland,
nebst pl- m. io Diemt Meede , den i4ken Julii , des Nachmittags , daselbst össeutlich
verheuren lassen . Couditiones fi«d bey dem Commiffions -Rath Renter eiuzusehea.

ü Weyl. HauSmann Marten Doyuncks bey dem weißen Floh , Csener Amts,
nachgelassener Kinder Vormünder, Hausleute Jan Jttzen und Marten Gerdes Schipper
daselbst , wollen ihrer Eurande« daselbst belesenen Platz , groß 44z Diemath Marsch¬
land , nebst Kirchen - und BegrLbsHsteüe « in der Werbumer Kirche, und aus dem dasi-
gea Kirchhofe , samt Behausung und Kohlgarten, aus vorher» gesuchte und erhaltene Com¬
mission des wollöbl . hiesigen Ober - Amtgerichts, auf 6 Jahre, May 1788 anzntrett !!,
am bevorstehenden 17 July , des Nachmittags um s Uhr , in weyl . Eibe Haynks Lucas
Wittwe Behausung in Werdum öffentlich durch den Ausmiener Euckeu verheuren lasse».
Die Conditiones können bey gedachtem Ausmieurr gratis riugesehen und für die Gebühr
abschriftlich ausgefertiget werden.

7 Der Hausmann Dirck Janssen in Siepkwerdum, tut . nom. Arian Hinrichs
Kinder, will seiner Pupillen in Damssum belegeuen Platz, groß 51z Diemath Marsch-
sowol Grün - als Bauland , nebst Behausung, Backhaus, Kirchen - und Begräbniß-
stellcn in der Westerburer Kirche und aus dem dasigen Kirchhofe , sodann y Ruthe»
Morast auf dem schwarzen Wege, am bevorstehenden 2 ; ten Julii, desNachmittagsum
2 Uhr , in des Brauers Hermann G . Bohlssen Behausung in Esens, öffentlichauf
6 Jahr, . May 1788 auzutreten , im Ganzen oder bey verschiedenen Stücke« »erheurea
laßen. 8



8 Wsyl. Peter Harm« zu Varums key Eggeli«ge» Kinder Vormünher woike»am löten Jui, ihren daselbst belesenen Platz, groß 54 Diemach, nebst Behauung, auf6 Jahre, in des Müllers Gerd Peeken Haus inWtttmund öffentlich Verheurer, lasse».
9 Mett Ianffen auf dem Orth unter Osteel , im Amte Aurich, will freywllligsein Haus , nebst9 und »4 Grases , denListenJulii in seinem Hause daselbst öffsut»tich verheuren lassen . Conditiones sind bey dem Commissions -Rath Reuter einzuseheu.
10 Weyl . Ulfett Engelbarts Warfhaus, nebst Bau- und Meedlaude, zu We¬sterende , werden den i4ken Julii , des Nachmittags , zu Westerende wiederum auf6 Jahren verheuret. Couditiones find bey dem Commissions -Rath Reuter einjssehe«.

Gelder , ss ausgeboten werden.
1 Bey dem Vierziger Jan Luitfes Reul zu Tmden find gegen übliche Zinsen undhypothekarische Sicherheit zgc> Gulden holl. Pupille» - Gelder zum Darlehn zu habe « ;wer davon Gebrauch machen kann, beliebe sich bey demselben zu melde«.
L Belm Königl . Confistorio hiesrlbst sind sofort izo Rthlr. Courant gegen ge¬hörige hypothekarische Sicherheit und LandMichen Zinsen M »erleiden . Aurich , den14 . Jun . 1787.
3 Der ?utherische Kirchenvorsteher , «pvtheker Fischhaupt in Neustadtgödens,hat Martini anstehend , 5 -22 Rthlr . in Gold , aus sichere Hypothek zu 5 pro kentj« be¬legen » wem damit gedienet , wolle sich bey demselben melden-
4 Der Kaufmann Joh. Gerh. Müller innrer, Turatorio nomine des weyl. Io.hsnn Hind . Müllers Kinder, hat sogleich 302 Rthlr . gegen Landübliche Zinsen zu belegen:wem damit grdirset und die nöthige Sicherheit stelle» kann , beliebe sich zu melden.
5 Cornelius P . Creemer und Dode Wilckeu Willen in Norden habe« gleichy-z Stück Pistoletten ziuslich gegen 5 Proceut zu belegen ; wer solche verlauset und ge¬hörige Sicherheit stellen kann, beliebe sich bey obgenaunteu zu melde».

Litatiene- Lredttorum.
i Nachdem in Sachen bsncurfuS contra Quoscunque des Kornßrandweia-brrusrrs Jan Schelten Crediwres , terminu« zur Vorlegung des Distributtsnsplans ausden n Julii nächstkünftig , des Nachmittags 2 Uhr , angesetzet worden , als wird ssl»chcs denen ausserhalb dieser Stadt wohnenden Interessenten hiemit von wegen Bürger»meistere und Rath bekannt gemacht , und werden dieselbe abgeladen , um in tecmins zuRachhause zu erschemen, und der Rechauugseiunahme mit beyzuwohne « , unter derVerwarnung : daß der etwa nicht erscheinende , mit seine» habenden Mositis »ichtwei-ter gehöret werden.solle. 3m Emdä rn pleno de» r8 Junii 1787.

( No. 28. 3 i i i Z 2
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2 Bey dem Königl . Anitgekichte zu Esens ist ad instantia»! des Deichrichters
Hinrich Arians zu Damsum , wegen des ihm von des Ommo Claesten WiltweJda Up.
cken und Kinder öffentlich verkauften, am Wester . Accmmrsyhl belegenen Hauses cum
anneri« Citatio edictalis wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten Real-Au-
spruch und Forderungzu haben vermnnen , cum trrmius ad annotandum von 6 Woche«
et reproduetionis präclusiso auf den 8 August nächstkünftig uuter der Verwarnung er«
kaunt : daß die sich nicht meldende Gläubiger mit ihren A -sprächen auf vsrbesagtes Haus
präciudiret , und ihnen sowohl in Hinsicht des Ankäufers , als der zur Hebung des
KaufschMngs gelangenden Gläubiger ei« immerwährendesStillschweigenauferleget wer¬
den soll.

z Beim Königs. Greetsielischen Amtgerrchkelist,' auf Ansuchen der Armeri-
Vorsteher zu Groothusen, Cicatts edictalis wider alle und jede , welche auf die durch die«
selben sub bemficio legis et Inventar« angetretene , aus einem Hause und einigen Mobi¬
lien re . bestehende , Nachlassenschaft de « weil . Dode Ubben einen gegründeten Anspruch
und Forderung zu haben vermeinen , cum rermino von 9 Wochen et präclusivo auf den
2z August nächstkünfkig, unter der Verwarnung erkannt:

daß die ausbleibenden Creditorer aller ihrer etwaigen Vorrechte für verlustig erklä¬
ret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von der Maste »sch übrig bleiben mögte , verwiesen werben
sollen.

4 Bey dem Amtgericht zu keer sind auf Ansuchen des Dirk Geröes zu Neer-
moer Edictales wider alle und jede erkannt , die auf die daselbst bekgene von Johann
Jausten Möller öffentlich erkaufte Brauerey rum annexis und ein dahinter belesenes,
gleichfalls ihm zuständig gewesene kleine Haus , aus irgend einem dinglichen Rechte An¬
spruch zu haben vermeinen , cum rermino zur Angabe vor, z Monaten und präclusivs
den « 2 Sept. e , y Uhr , unter der Warnung:

baß die Ausbleibenden von den Grundstücken abgewiesen und ihnen in dere« Hin¬
sicht , des Kaufschillmgs oder des Käufers ein ewiges Stillschweigen auferW
werden soll.

5 Bey dem Amtgericht zu Leer ist per Sententiam vom 24 März c. über
das Vermögen des Hausmanns Otto Frerichs Müller zu Bömerwold der Comurs eröf-
net . Sämtliche Gläubiger desselben werden daher hierdurch vsrgekdeu , ihre Ansprüche
innerhalb g Monaten , längstens in Termins percmtorio den r2 Sept. MorgenssUhr
bey hiesigem Amtgericht versöhnlich oder durch gehörige Bevollmächtigte anzugeben, wi¬
drigenfalls und wer in diesem Lcrmiuo nicht sich meldet

mit seinen etwaigen Forderungen von der Masse akgewiesen und ihm >n Hinsicht
derselben m d der daraus zu befriedigenden Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auferlegt werden soll.

ü Nachdem bep dem hiesigen Gericht über das Vermögen derEheleuteWilke
Enneu und weil Clara Doeden der generale Concurs eröfnet worden ; so wird allen uns
jeden , welche vo» den Gemeinschuldnern etwas an Gride , Sachen undEffettenoser



Briefschaften unter sich haben,
'
angedeutet, dem noch lebende« Wille Enne« nicht dasMindestedavonverabfolgen zu lassen , vielmehr solches dem Gericht snzuzeiqen , und,jedoch mit Vorbehalt ihrer daran Habenden Rechte , m das gerichtliche Depositum abzu-liefern , unter der Warnung:

daß wenn dem ungeachtet dem Gemeinschuldner etwas bezahlt! oder ausgeantwsrtetwird , solches für nicht geschehen geachtet , und zum Besten der Masse anderweit
beigetriebe« ; wenn aber der Jnnhaber solcher Gelder oder Sache« dieselben ver«
schweigen oder zurückhalten sollte , er seines daran habende « Unterpfand - undandern Rechtes für verlustig erkläret werden soll.

Sign , am Up « und Wolchusensche« Gericht den is May 1787.
7 Deym Königs . Pewsumschen Amtgerichte ist über des Poppe Wibbeu zu ko-quard Nachlassenschast, so von dessen Erben , Jacob Poppen proprio und Sievert Michelsuxorio nomine , sub beneficio legis et inventarii angekreten worden, citatio edictaiis wideralle«nd jede , welche gegründete Ansprüche und Forderungen darauf zu haben vermei¬nen , cum termino von y Wochen et präclusivs auf den iz September nächstkünstig, un¬ter der Verwarnung erkannt:
daß die ausbleibende kreditvres aller ihrer etwaige« Vorrechte für verlustig erklä¬ret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was «ach Befriedigung dersich meldenden Gläubiger vo« der Masse noch übrig bleiben mögtc, verwiese«werde« sollen.

8 Beym Königs. PewsumschenBmkgerichteist- auf Ansuchen desJag Neele«zu Loquard » citatio edictalis wider alle und jede > welche auf das durch Jan Freeden Sf«ftntlich verkaufte, von dem Ertrahenken ersianbeae , von Andreas Hammen Erben her-rührende Haus snd Garten com annexis zu Loquard, ex eapite erediti, hypethecä, häre«Ljtatis , vel ex alis quocvmque iure reali , Ansprüche und Forderungen zu habe« vermey«nen , cum termino von6 Wachen ck präclustvo auf den 23 August nächstkünstig , be»Strafe eines immemahrenden Stillschweigens, erkannt.
Citatio Edictalis.

1 Von der hiesige » König!. Regierung ist der wegen eines inukhuMgenBan-querots flüchtig gewordene Jude Salsrnon Jacobs Bargerbur aus Norden edictaliter der.gestalt vorgeladen , daß er sich muerhalb z Monakn, , längstens den 28 August c. Vor¬mittags um 8 Uhr auf der König !. Regierung Hieselbst persönlich melken , und weitereVerfügung im Fall seines Ausbleibens aber gewärtigen soll , daß sein Name an den Gal«gru grMagru , und sonst nach Vorschrift der Verordnungen in soecie des Pubücandjvom 7 Nov- 1767verfahren werde» jolle. Worimch gedachter Salsmon Jacobs Bar«gerbur sich zu achten hat. Signatum Avrich deo 19 April1787.König!. Preußl. Ostfriesische Regierung.

Notifikationen
r ^ Da die alte Kirche der reformirten Gemeine in Leer abgebrochen und des¬halb das Eigeuchu : - . bereits gewürdigter ; Srtzstellen ausgemitkelt werden soll , so wer¬

den
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de« alle und jede die an ganze Bänke »der einzelne Sitzstellen in besagter Kirche Eigens
rhums Recht zu haben vermeinen , vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , sich persöhnlich oder
durch eisen hinlänglich Bevollmächtigten , in des Jan Wennings Haus hierselbst bey der
t »r?Dircction des neuen Kirchsnbanes verorbnrten Commißion , die zu diesemBehuf zwey.mal wöchentlich , mmlich Mittwochs und Sonnabends , Morgens von 9 bis 12 Uhr sich
dort verfamlen wird , zu melden , das Eigertthums . Recht special anzugeben auch die des«
salsigen Beweise zu extrsdircn , widrigensals und wer sich in dieser Zeit , höchstens in des
Peremtorischen Terminen , dm 2Qsten , ristm und 22 August , Morgens von 9 bis
12 Uhr nicht angiebt , seines Eigmktzums « Rechts für verfallen erkläret , und dieSitzstesi
!en und Bänke , wovon sich kern Eigmkhümer angiebt , der Kirche zum Eigenthum zuer.
kannt werden sollen . Den Heuerleuten liegt aber eigener Vertretung ob , hiervon etwai¬
gen auswärtigen Eigenrhümern Nachricht zu geben . Signatum ex speciali Commißme
Her im Amtgericht den 11 Iunii 1787.

s Nachricht.
Den Liebhabern desClaviers «sd der Orgel habe sdieEhre bekmnt z« mache », daß

gegen Nenjshr 1788 in me« enr Verlag herauikommen wird : Musikalisches Lar-
tensprel aus A Our wobei man allezeit ein musicairsches G ^ ck gewinnet,
zum Vergnügen und Zur Uebung angehender Llavierspieirr zun » Gebrauch
der Organisten in Gtbdren und aufdem Lande , von Wideburg , Organist
zu Horden in Sstfriesland.

Es ist zu Berlin 1757 beyG C Winter eis musikalisches Werk unter de«
Titel , Kimbergers allezeit fertigerPolonrisen und Menuetten EompMlst hccausgekoinMes.
Der Herr Organist Wideburg — bekannt schon dnrch ei» grösseres , vortrestich aufge«
« ommenes Werk — hat sich entschlossen nach dieser Mechode den Liebhabern ein ähnli.
ches . grösseres Stück , von pl . m . 42 Tacte zu ijrfer «. Diejenigen , die des Herrn
Kir » bergers Po !s« » ise « LomNomsten kennen , können sich die beste Idee von einem der.
gleichen musikal. Kartenspiel machen. Denen aber solches unbekannt dienet zur Nachricht,
daß der ganze Notenplan aus 2z i mit Note » bedruckte» Karreoseitm bestehe Die Zahl,
die ich mit 2 Würfeln werfe , zeiget mir die Karten fette , die ich jederzeit nötig habe.
i8ma ! « erstich , und i8 Kartesskiten gehören zu meinem musikalischenStück . Da
ich nun mit 2 Würfeln nicht weniger als 2 . und nicht mehr als 12 werfen kau , so find
auch n Kattenseiten zu einem jeden Wurf vorhanden . Auf einer jedes Karttnseire , ist
mit einer römische» Ziffer angezeigkt zum wie vielsten Wurf sie gehöre , ob zum ersten,
2te « oder Atcs re . durch I . it . IU . rrc . gleich dabei stehet eine kleine Ziffer ros 2 - r 2 ,
welche die Ziffer « «zeiget , die ich mit meine« beiden Würfe !» geworfen habe. Z. E.
Ich werst zum erstenmal , oder im ersten Wurf 7 , ss nehme ich ans dem ersten Wurf
die Kartesseite i . 7 . schreibe sie ab , oder schiebe sie auf ein dazu eingerichtetes Brettche^
Im 2te » Wurf werfe etwa 12 , so ist zu merken , daß ich zum 2ten und irtt » Wurf
eise doppelte Karte oder 2 Ksttenseiken finde , gemerkt ll . 12 . die ich wieder gleich «eben
meiner erster» schreibe oder aufs Brett schiebe. Ich wette ferner im dritten Wurf etwa
9 , ss nehme ich aus dem drittes Wurf die Kartensette UI . 9 . und ss fahre ich fort ms
zum r8 - Wurf , da der Schluß dis Stücks ist. Ass einer jeden Karrensiike steh?« s
Tacte » im 4 DirrtMct . Die erste » eili Kartenstkien haben eine EiNsatigrpsffuge s»L

z Lucke
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-- z Takte , dir zu dt« I 8 Würfe« Nicht gerechnet ist. Es steht das Stück in x ä«k . fM
aber auch , «ach Anzeige der darüber gesieztes Versejt»«gsikichen , au« r » »U grjpirlet» erden. Ts ist bequem i» kä »r , » S»r und » « oll zu transponiren und «st» geschickt«
»rmxvre traosponireo zu lernen . Man hat mit Fleiß « lirriei Arte« Säzze darin ange»
bracht , um einem aazchende « Cladier » oder Orselspieler etwas zur Uebung zu gebe«, je¬
doch ist afies fiiesscnd und leicht. Organisten in Städte « und auf dem Laude könne« sich
hieraus ss viele Vor . und Nachspiele «ompssires , als sie sur wollen , und sie auf ihrerOrgel sehr bequem brauche« . Daher hak man es den Lite! Präludia gegeben. Der eia
wenig Mt dem Pedal fertig werden können, finden unter de» Daß - Buchstabe « , welchede« Ton »«zkizeu de« sie treten köases. Bei der Information wird es sicher nicht ohne Rszzew
feyn . Der Lernende schiebt entweder ei« Stück , so er etwa selbst geworfen aufs Brett
tusamme« , oder schreibt cs "«b und findet dabe? Gelegenheit eine saubere Rote schreibe«
zu lerne». Ich bin gewis , daß es niemandengereuen wird , hieran einige Groschen ge¬wandt zu haben , und der Liebhaber wird daraus mehr Nuzzcu und Vergnüge« ziehe » ,als er etwa davon erwarten möchte. Die Vorrede wird den Gebrauch und Nuzzen die¬
ses Werks deutlicher zeigen ; nur melde noch , daß ineisem Anhänge in kurzen Säzze«ros einiges Tacken gezeigct wird , wir man aus A -lur j « alle gebräuchliche Tsck - Mte«
gehen kan. Um es dem Publiko zu dem billigsten Preis in dir Hände zu liefern, finde
ich ratsam darauf Vorauszahlung mit iL Ggr - ohne Nachschuß bis Michaelis a «zuuch-men und versichere daß es im verbesserten Notendruck , der den geschriebenen Noten fastähnlich ist , auf säubern Papier herauskommen werde.

Vs » I - C . F . Lachs musikalischeNebessiundesFol . erstes und zweytes Heft,wovon nähere Nachricht in Nro . 2Z dieses Wochenblatts schon gegeben ist — sindExem-xiare bey mir, das Heft zu 16 Ggr . gegenwärtig zu haben , nehme auch auf die fol¬genden Hefte Slibftripkios a» . Sswo ! auf obiges musikalisches Kartenspiel als aufDachs musikalische Nebenstundeu , nehme » auch Vorauszahlung a « Herr BuchhändlerTrendte! tun . in Jever , Hr . Buchbinder Wenthin jun . und Hr . Csykor Plate is Em¬de » , Herr Dschbiuder Boldeus und Hr . Präseptor Normanu in Norden , Hr . Candi-datus Theologiä Gerdes in Esens, Hr . Buchbinder Nelnek und Warner in Leer , HerrOrganist Bünmg zu Hage , Hr . Organist Onneken zu Dornum , Herr InformatorSpecht zu Grimersum. Wer io Exemplar pränummret erhält das i ite gratis undauf 5 Exemplar das Sle halb. Aurich de« ry Jurrri 1787.
August Friedrich Winter , Buchhändler.

z Dik/enige, welche was zu fodern haben , ass weil . Freede Warsers Nach-kssenschast zu Greetsiel , müsse« gegen des r ? Julius bey de « ArmesvorstehernI . Müh-Kkbeck und Willems?« sich daselbst melde«.

4 De ^nreresscnrcn vao äc ? cl^e - 6srktc - KIobft«5 r«^ mfien, inaa ^en /liermeeckc ^er ? ubticum dc ^enr, 6 ar lrec koeä vsn ßemcl -je^lohlenr , vcl ^s vor älaro Fevceü i; , bv bk . k^inckerkz in s -je
Plreu^ ^oorr - ^lrssr ; op <äcn 1 ft, ! ), verlezk iz by ^f. b4cilc !eubk >rtz , ii»
6e/bleine Lru^ürasr , vaar ckc ? c1öc - Lrift - kv! Ql,le « uirdan^r. Ve- rroc-

iren-



äenst -: 6unlk vs » jcler , fiie vsn ^ckLelven Maares Ledrur ^ ic'Mve»
niLL^ rn , cn lrclosvcn x>rompcc örärenivZ.

5 Harm Ianffea Ssathsf «uf dem ue»en Vehn ir« Kirchspiel Timmel hat
ein neues Dost oder sogenannte Schnitte, v,n pl. m . 2s Lonne« Rotten groß, zs ver¬
kaufen ; wer Lust dazu hat , kas» sich stle Lage brysihm einfiudea und «sch Gefallen kau¬
fen . Auch wird derselbe noch eine von p ! m . r Last Haber gros, Verfertigen ; die daran
Vergnügen haben, ersucht, es baldigst in Augenschein zu nehmen und gefLtlig zu accordiM.

6 Es stehet bey dem Orgelbauer P . ! A. Peters in Hage , eine schöne neue
Orgel »sn 7 Stimmen , welche sehr dienlich sein würde, einer ordinairen Landkirche zu

Die Disposition ist wie folget , als:
Principal 4 Fuß , zeiget sich , vorne im Gesicht.
Ookav 2
QÄnte 1!
Flöte 4
Gedakt 8
Nasat z
Subbaß

Sölten sich hie oder da Liebhaber finden , dies Werk zu kaufen , können es
an obgemeldten Ort und Stelle für einen billigen Preis erhalten.

bediene«.
1)
2)
3 )
4)
s)
6)
7)

7 Ein im Herzogtum Oldenburg ungefehr rz Meile von der Stadt Olden,
dura , im AmteRastede , einer angenehmen Geestgegend , nahe am Postwege , von Ol.
denburg nach Ostfnsßland , und Holland brlegcnes adeliche Gut wird zum Kauf unter
der Hand , im ganzen , hiemrttelst ausgeboten. Es bestehet dasselbe

1 ) in einem mit Graften uud Zugbrücken umgebenen , zur Landwirtschaft eilige«
richteten , und in gutem wohnbaren Stande sich befindenden , großen Wohn«
Hause nebst drey . n Garten , auch guten Kirchen und Begräbnisstellcn , nicht
weniger hinreichendem Torimohre ; ,

2) in gute Wiese - Weide . und DaulänLereyen;
z ) in verschiedenen in sehr gutem Anwachse seyeoden HSlzuugen und
4) gehören zu solchem Gute fünf Meyere und sechs auf Gutsgründen wohnende

Köter , eine Riederjagd und eine gedoppelte Auskristsgerechtigkeit auf der Ge¬
meinheit des Dorfs.

Wer demnach Belieben finden mögte , besagtes Guth, worauf ein gedoppelter
Roßdienst hastet, zu kaufen , wird ersucht , sich des Endes bey dem Herrn Postsccretaik
Schwartling m Oldenburg zu melden, welcher weitere Nachricht erteilen kan «.

8 Der Spiegelmacher Rudolph Becker in Emden , hat vorige Woche mit
Schisser Hmrich W,ers eine Ladung französisches Glas und Wau aus Rouen bekom¬
men , welche in folgende Sorten besteht , als z — z 6 zch —- z » . Es find
bey mir auch allerhand Sorten wriffer und rother Weine , wie auch Bramwein , ferner
allerley Sorten Spiegel zu haben ; wie ich denn auch alle alte von Flecken renovire.

9



9 Ich habe die Ehre einem hochgeehrten Public» bekannt zu machen , daßW
jemand in Jever entschlossen hat , eine vollständige geographische Beschreibung der Stadt
und Herrschaft Jever herauszugeben . Sie wird 2 Älphabekh stark , jedes Mphabcth 2z
Bozen in gr. 8vo . Da sder Verfasser aber vor den Anfang bet Drucks wissen möchte,
wie viel Li-ebhaber sich Hieselbst wvl m dieser geographischen Beschreibung melden , so setzt
er die Subscription bis Ausgang August aus . Der Preis für diese 46 Bogen oder 2 Alph.
,
'stiRthlr . 8Ggr aufDruckvapier , schrcibp . i Rthlr . röGgr. und wirdimchkeherbezahlt
bis das ganze Werk abgelicfttt ist ; folgende nehmen Snbscription an , in Emden Herrk . Wenkhm , in Norden Herr Buchbinder Boldeus , in EftnS Herr Bnchb . Dircksen , in
Wittmund Herr Duchb . Schöktler , in Jever der Herr Hof - und Cammer Buchbinder
Trendtel , in Neustadtgödens Herr Kaufmann Dicker , in Leer Herr Buchbinder Nellner
und in Aurlch ich selbst . Die Herren Subskribenten- Sammler ersuche gegen Ausgang
des August ihre Subscribenkm- Liste einzuschicken , da denn der Druck gleich angefa 'ngenwird. Die so Exemplar sammlen bekommen das ute gratis . Aurich den 4 IW1787. Joh . Hinr. Lud. Bsrgeest.

ro Ts ist ja nicht» angenehmer , als wen» man in fremde lebendige Sprache«diseurireu und lesen kann , welches auch oft vortheilhafr ist, und man hat im französischenund englischen die schönsten Bücher , es ist eben so schwer nicht die Sprache zu lernen, nurkommt es auf die Lust und ein gut Gedächtnis an ; solte nun jemand in Wittmuud sey«,eine von dirjen beyden Sprachen zu erlerne » , der kann sich bey mir addreßwe » und wer«tere Nachricht erhalten. Joh . Jacob Biescne.
II bk . o . vrn üstarkc an clen Ocl^ eor Lmclcn , L)' » bette löron-

Sicborien roreen rev^ lc re bc^omcn.
12 Hillert Willms Hillers zu Jnhausersiel, hat nahe an Hoocksiel in der

KniephauftrHerrlichkeit ein Haus uudScheunefzu verheuern,welcheszurSchmitde -Pro-
leßion sehr gelegen, und selbiges Handwerk viele Jahre darin mit guten Sueces getriebenworden , solches ist sehr gut zur Haudlung gelegen und kann allenfalls auch zur Backereygebraucht werden , weil es mit einen guten geräumigen Ofen versehen , wobep zur Nach«richt dienet , daß in der Herrlichkeit Kniephaufen keine Aemker prästiren , sonder» einjeder seine Profeßion ohne dafür etwas zu contribuiren, fortsetzen kann. Heuerlustigekönnen solches beliebigst vorher in Augenschein nehmen , und sich am Freytsg , als deni3ten Julii a. c. »m z Uhr in das herrschaftliche Waagehaus auf Jnhausersiel einfindenund nach Belieben Heurung treffen.

iz Am Frcytage , den 20 . Julius, Nachmittags um i Uhr , soll auf Sem«euen Harrlmger Syhl iu des Kaufmanns Haak Behausung die Lieferung von pl . m.1100 bis » 200 neuer eichener Deichpfähle öffentlich ausverdungen werden . Csnditio-nes sind bey den 3 Deichrichtern Bartram I . Remmers am neue» Harrlingrr Syhl,Rrmmer Mammen Remmers zu Osterbense, u « d Hinrich Arians zuDarufum ernzusehen.Esensim Annhause und der Deich-Rrnthep den 28 Juny 1787.
G . H. v. Halem. D. E Kettkr.

r4
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54 Da der RegirrungseNath von Briefen während seiner lange« Krankhck,«uch schon sschero, viele Dächer, worunter einige von Wichtigkeit find , zum Erempel
Niebuhrs Beschreibung von Arabien und Reisebeschreibung nach Arabien und umliegendeLänder , ausgelehnet har , die Namen derjenigen aber, die solche bekommen, nicht immer»stirer worden , so läffet derselbe seine Freunde andringlich ersuchen , solche nicht länger
zurück zu halten , indem es gar zu niederschlagend ist , wenn man durch einen so wahren
Mißbrauch des oft erquickenden Besitzes seines Eigenkhums verlustig gehet und dadurchallen Much verlieret, solches gelnrinnützig zu machen . Er bittet also , die Bücher nur
an seine Wohnung allhier zurück zu schicken , weil für deren Ausstellung gesorget worden,
uad ihn künftig mit allen desfäüigen sonst freundschaftliche« Zumuthuugen ohne eisen
Schein de- temporellen Besitzes einznliefern , zu verschonen.

i ; Im Borgeestsche» Verlage Hieselbst ist eine Abhandlung fertig geworden,'in welcher eine neue Muthmassnng über di« Bilder ander Marienhafer Kirche »orgetra-
gen wird. Liebhaber der vaterländischen Geschichte , welche es doch immer bedauern,
daß wir so viele Lücken i« derselben haben , werden diese Abhandlung mit wahrem Vergnü¬
ge » lesen , sich zum weitern Nachdenken darüber, und zu ähnlichen Ausarbeitungen er¬
muntern lasse » können. Buch solche , welchen dir Bilder an der Marienhafcr Kirche
eben nicht intereffiren , werden diese Abhandlung brauchbar finden, weil ihnen Winke in
der Kirchsngeschichte gegeben werde» , weiche eines weitern Nachdenkens würdig find . Ist
in Commission zu haben bey dem Conrrctor Müller hieftlbst , in Esens bey dem Herr»
Confistorialrath Toners, in Wittmund bey dem Herrn Candidaten Pfeiffer, in Norde»
bey dem Herr » Schullehrer Bormann , in Siegelsum bey dem Herrn Deichrichter Kirch¬
hofs , in Leer bey dem Herrn Nellner , Buchbinder. Das Exeniylar kostet 4; stb».
Aurich , den4tt» Julius 1787.

i6 Die Herren Interessenten der Mühlen- Brand- Societatwerde » ersuchet,
am iFten dieses, des Morgens um ro Uhr, in dem schwarzen Bären in Aurich sich r»
versammle«, um die Rechnung abzunehmen , als auch über das Beste der Gesellschaft se-
nmnschastlich zu deiiberiren.

r ? Am bevorstehenden Sonnabend, den2iten Iuly , sollen plus minus ; oo Ru¬
thes Länge des grossen Soltborgmer Binnen - Siel - Tiefs auf20 Fuß Weite im Boden,
und die Ufer Fuß ans Fuß dossiren , in Pfänder « zu30 Ruthen Länge ausMeinigeu,
an die Mindestannehmendeöffentlich ausverdungen werden ; diejenigen Arbeiter, welche
Lust haben , davon anzusehmen , können sich vorgemeldeten Tages , des Morgens um
§ Uhr , beym grossen Soltborgmer Siel einfindcn . Noch dienet zur Nachricht , baß
den Arbeiter» io Wochen Zeit zur Verfertigung »erstattet wird , und auf Michaelis die
Abnahme geschehen soll.

18 Vey angestellter Untersuchung ist das Königs. Edict wider den Mord ne»«
gebohrner unehelicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaftim hiesigenFlecken
an folgende Stellen, als am Amkhause , in der Wage und denen WirthShäusrrndes
Olkmann Tiarcks, Johann Deckers , GerdEüers und Umme Peecken Wittwe, sodann
aus dem Lande , in asten vornehmsten Krögeu, annvch angeschlagen befunden worden, als



welches -Königs. allerhöchster Verordnung gem'äß-, hiemit öffentlich bekannt gemacht wMSignat . Wittmund im König !. Amtgerichte den ZOttnJuny 1787t

§ 19 Von wegen Bürgermcistere und Rath der Stadt Emden wird hjemit be«> kannt gemacht, daß das Edict widevden Kindermord und Berheiiniichung der Schwan«gerschast daselbst auf dem Rummel des Rachhaus -s , der Wage und sämtlichen Wuchs«häusere, theils in deutscher und theils in holländischer Sprache affiqiret , und daselbstge«lesen werden könne. Signatum Emdä in Curia , den 2ten JnM 1737.

!

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,Kr den Monat July . 1787.km Rockenbrsdt von Pfund «
"

. , y St.
ZwcyEyerbrödte , Püffen Md Frantzö

'
rodt zu 7 Loch - ;

Zwei- Schoonroggen ganz vsn Weitzeumch ! a 7 Loth -
Ziveydito , thnls von Nocken theils ron Weitzen a. 8 Löth- . H Sk .'Zwey Sauerbrödte zu y Loch - . .
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund » »

die mitlere Sorte »
die geringere oder zteSorte

KÄbffeisch die beste Sorte das hinter Mertel a Pf.
das vorder Werkel

dieruitl . Sorte , das hinter Viertel -
das vorder Viertel

die geringere oder zle Sorte im Durchschnitt
Schaas - oder LaNfleisch a Pfund « «
Schmeinflcisch a Pfund » . - - -
Metwurst a Pf . « ^ «
Speck - » -
Düs trocken « - . . . - ,
EHweinefett oder Rüssel .
Eine Lonne gnk Bier - 2 Rchlr . 12 Sk.Ein Krug davon . . .. .
Eine Tonne dülin Bür - i Rihlr . 2ü"

EinKrug davon . - i

^ .-k
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3
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3''
4
6

§
8

12
12

1;

Av erti s s emen t s.
1 Am Montage , den zoten Iuüi , sollen die Kömgliche im Amte Greetsiellugende Ptaatzr , als

1 . Das Königs . Schatthaus iu Greetsiel,
2» Das rte Grashgus aus Wirdumer Neuland,

welche May 1788 pachrios sind , anderweit öffentlich wieder a«f 6 Jahr verpachtet wer»m >. Liebhaber können sich sodann Vormittags 9 Uhr aus der Cammer emfinden , die
VedliigunM vsriesea hören -, und ihr Gebot thun ; indessen hat ein- jeder Licitaat sich

ss



se einzurichten , umauf Erfordern die nötige Cautisn ssda«» auchnschweifen z« könneft,daßer ein hinlängliches Befchlag besitze.
König ! , Preußl . OstfrieMe Krieges - und Domainen « Cammer.

2 Verschiedene zur Renten Greetsiel sortireude Stücklande , als welche unter
Greetsiel , Aprrngeu, Wirdum , Sielmöncken , Uttum , Visquard , Frepsum, Caunm,
Mauschlacht, gelegen , die Ausserdeeche unter Hamswehrum , unter Grokhusen , das
Richthaus is Greetsiel, und der Eaninchrn - Fang auf Vorckum, so May 1788 pachtlos
werden, sollen in Greetsiel und zwar in des Posthalter Deepen Wohnung , in kermino
den zten August c. Vormittags- y Uhr, , ander weit öffentlich verpachtet werden , kied-
b ' !" r können sich daselbst einfinden und nach Gefallen pachten - Aurich den qte» !
Iulii 1787-

König!. Preußl . Ostfriesische Krieges - und Domainen« Cammer.

z Dienstag , am Arten Julius dieses Jahres, sollen nachstehende König!. Plätze,
Müerder Beerumer Rentey gelegen, als

1 sich das 2tr OstermarscherGrashaas,
Ltens das Westergroder Grashaus,
atens das Eloster Eoidinne, welche rmo MM 1788 pachtlos sind, anderweit öf«

fentlichverpachtet , auch das Cioster -Guch Coldinne zur Vererbvachtung ausgesetzet wer- -
den . Lnsitragendk können sch in termino, Vormittags s Uhr, auf der Krieges« und
DomamlU-Cammer einsindu- Loadikiones vorleseu hören, , und nach Gefallen pachten.
Signatum Aurich, den 4ten Zuly , 787.

König !. Preußl . Ostfrießi. Krieges - und Domainen . Cammer-
4 Verschiedene Stück - und Meeklände der Aüfferdeichen des-Mande Hellers,

Moräste und Wilden , die Bieriieferung auf der JnsiüRvrden :er>, der Bnudwaami-
Handel düseibst, zwey Drchcn - Sollen, uuo dis Naturalien Amts Berum, isrlche samt-
lich May I788 pachklos sind , sollen in Termins den7 : August a . c. auf dem Berumec
Amthaus zur öffentlichen Vrrpachtting ausgesetzet werden. Lusttragende können sich so«
dasn einfinden , ConditioneS voriesen hören , und nach Gefallen pachten . Aurich de«
4- Iulü 1787 -

König!. Preußl . OstfrieMe Krieges « und Domainen . Cammer.
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